
Z. geol. Wiss. 29 (4) 2001 337

Kurvilineare Höhenrücken und junge Gerinnebetten als Indikatoren für
ein Paläo-Klima auf  dem Mars?
Curvilinear Ridges and young “Stream” Beds as Indicators of  a Martian Paleo-
climate?

Z. geol. Wiss., Berlin 29 (2001) 4: 337 – 353, 12 Abb.

HEINZ-PETER JÖNS (Würzburg)

Zusammenfassung

Die auf  Viking-Bildern erkennbaren kurvilinearen Höhenrücken in der Umgebung des Mars-Südpols und die auf  den Bildern der
Mars Observer Camera (MOC) entdeckten, offensichtlich sehr jungen Gerinnebetten haben zu Spekulationen Anlaß gegeben, ob
diese Strukturen unter den gegenwärtigen klimatischen Bedingungen auf  dem Mars entstanden sein können, oder ob sie Hinweise
auf  ein Paläoklima des Planeten geben, das von dem der Gegenwart verschieden war.

Abstract

The curvilinear ridges in the vicinity of  the martian South Pole Cap which have been detected by Viking imagery and the newly
discovered obviously very young “stream” beds in the area of  the Ancient Martian Uplands visible on MOC imagery have led to
the question as to whether these features might be the result of  a martian paleo-climate probably remarkably different from the
martian climate of  today.

Einleitung

Zahlreiche Autoren haben sich zur vermutlichen Genese
der kurvilinearen Höhenrücken in der unmittelbaren Um-
gebung der Mars-Südpolkappe und in der benachbarten
Impaktdepression Argyre Planitia geäußert. Diese Struk-
turen sind an ihrer Basis ca. 1 km breit, 100 bis 200 m
hoch und können über zweihundert Kilometer lang sein.
Das Muster, das von diesen Höhenrücken gebildet wird,
variiert von geradlinigen Einzelrücken, die in einigen Fäl-
len riesige schlierige Strukturen bilden, bis hin zu kom-
plex zusammengesetzten, flächigen Vergesellschaftungen
(Abb. 1 und 1a). Trotz zahlreicher entsprechender Veröf-
fentlichungen und Vorträge auf  den unterschiedlichsten
internationalen Konferenzen ist die Genese dieser Hö-
henrücken und ihre evtl. Bedeutung für die Geschichte
des Marsklimas bis heute umstritten.

So haben TANAKA & SCOTT (1987) diese Höhen-
rücken als Resultat ungewöhnlicher Lavaströme zu inter-
pretieren versucht, obwohl keine der für Lavaströme ty-
pischen Merkmale an diesen Höhenrücken erkennbar
sind. RUFF und GREELEY (1990) haben auf  die Möglich-
keit hingewiesen, daß es sich um Längsdünen handeln
könnte, die sich evtl. mit entsprechenden Dünen in

Australien vergleichen lassen. Es sind aber keine Längs-
dünen von der Erde bekannt, die so komplexe Strukturen
bilden wie im Fall der genannten Höhenrücken auf  dem
Mars. Als Alternative hat HOWARD (1981) auf  die Mög-
lichkeit eines Reliefumkehrs hingewiesen. Obwohl die
Freilegung von Flußbettfüllungen als Resultat selektiver
Erosion solche Höhenrücken entstehen lassen könnte,
bleibt die Tatsache, daß wiederholt Einmündungen meh-
rerer solcher Rücken in entgegengesetzte Richtungen wei-
sen, ein unerklärbares Phänomen, da fluvial entstandene
Talfüllungen – außer bei Bindung an einem Kluftnetz –
nur talabwärts weisende Rückenzusammenläufe zeigen
dürften.

BAKER et al. (1991) sowie KARGEL und STROM (1996)
haben eine fluviale Genesen dieser Höhenrücken vorge-
schlagen. Sie äußern die Vermutung, daß die Höhen-
rücken beim subglazialen Wasserabfluß aus dem Gebiet
einer fossilen Vereisung entstanden sein könnten – sind
also der Meinung, daß es sich um Oser handelt. Die Pro-
bleme dieser Interpretation sind vielfältig. Es müßte eine
größere Eisansammlung über einen längeren Zeitraum
stabil außerhalb der Mars-Südpolkappe existiert haben,
was unter den gegenwärtigen klimatischen Bedingen auf
dem Mars nicht möglich ist (Abb. 2). Auch hätte eine ent-

Verwendete Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 2400 2400 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 2400 dpi
     Downsampling für Bilder über: 3600 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern
     Methode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Nein
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /AntiAliasMonoImages false
     /CannotEmbedFontPolicy /Error
     /ParseDSCComments true
     /DoThumbnails false
     /CompressPages true
     /CalRGBProfile (Adobe RGB (1998))
     /MaxSubsetPct 100
     /EncodeColorImages true
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /EmitDSCWarnings false
     /CalGrayProfile (¨  )
     /NeverEmbed [ ]
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /UsePrologue false
     /GrayImageDict << /QFactor 0.9 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /AutoFilterColorImages true
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /ColorImageDepth -1
     /PreserveOverprintSettings true
     /AutoRotatePages /All
     /UCRandBGInfo /Preserve
     /EmbedAllFonts true
     /CompatibilityLevel 1.3
     /StartPage 1
     /AntiAliasColorImages false
     /CreateJobTicket false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /DetectBlends false
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /PreserveEPSInfo true
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.76 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /ColorTransform 1 >>
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.76 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /ColorTransform 1 >>
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
     /PreserveOPIComments false
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /ColorImageResolution 300
     /EndPage -1
     /AutoPositionEPSFiles true
     /MonoImageDepth -1
     /TransferFunctionInfo /Apply
     /EncodeGrayImages true
     /DownsampleGrayImages true
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /Binding /Left
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /MonoImageResolution 2400
     /AutoFilterGrayImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /SubsetFonts false
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /OPM 1
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /GrayImageResolution 300
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /PreserveHalftoneInfo false
     /ColorImageDict << /QFactor 0.9 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /ASCII85EncodePages false
     /LockDistillerParams true
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 2400 2400 ]
>> setpagedevice


